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Neue Coleopteren von der Balkan-Halbinsel.

Von Victor Apfelbeck,

Cnstos am bosn.-herzeg. Landesmuseum in Sarajevo.

1. Betnbidiiim (Testediuni) trehinjense sp. nor.

Dem B. bipunctatton L. sehr ähulich, etwas grösser

uud in den Flügeldecken etwas breiter, durch die roth-

gflben Schienen und schniäleren, undeutlicher abgesetzten,

nicht oder kaum aufgebogeneu Seitenrand des Halsschildes

leicht zu unterscheiden. Vom griechischen B. 4-fossulatum

(spec. dist vgl. ßerl. Ent. Zeitschr. 1862 pg. lUj haupt-

sächlich durch viel gröbere Sculptur von Kopf und Hals-

schild, gröbere Punktstreifen der Flügeldecken, stärkeren

Glanz derselben und seichtere, in der Farbe von den

Flügeidecken nicht abstechende Gruben derselben, sowie

undeutlicher abgesetzten Seitenrand des Halsschildes ab-

weichend.

Sechs übereinstimmende Exemplare aus den Gebirgen

bei Trebinje (Herzegovina).

2. Benibidiuni (Testedioluin) halcanicinn spec. nor.

Dem B. glaciale und turcicum ähnlich, meist etwas

kleiner als Ersteres, von allen Arten der Untergattung

Testediolum durch die groben Punktstreifen der Flügeldecken

abweichend and sehr ausgezeichnet; der Halsschild bedeutend

länger und schmaler als bei B. glaciale, die Schienen

röthlich- oder pechbraun, nie schwarz. Von B. tiircicttm

durch die groben Punktstreifen der Flügeldecken und
längeren, schmäleren, namentlich aber den zur Basis all-

mählig und viel weniger verengten Halsschild und die be-

deutendere Grösse leicht zu unterscheiden.

Auf der Balkan-Halbinsel weit verbreitet. Von mir in

der Prenj-planina (Herzegovina), von Custos Reiser heuer

im Kopaonik-Gebirge (S. W. Serbien) und von E. Merkl
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voriges Jahr in der Stara-planina (Bulgarien), überall hoch-

alpin, gesammelt.

3. JDyschirius gibbifrons spec. noT.

Dem D. aeneus täuschend ähnlich und mit ihm bisher

anscheinend confundirt, jedoch sicher specifisch verschieden

durch den runzeligen, höckerigen Kopf, das Vorhandensein
eines Höckerchens in der Verlängerung des dritten Decken-
Streifens und gegen die Basis nicht verkürzte innere Streifen.

Clypeus in ein unregelmässig begrenztes runzeliges Mittel-

feld erhoben, das sich als runzeliger Längswulst über die

Stirne fortsetzt und hier als stumpfer Höcker endet. Auch
hinter demselben ist der Kopf gerunzelt. (Bei aeneus ist

der Clypeus in ein dreieckiges Mittelfeld erhoben, und über

die Stirne zieht sich ein feiner, glatter Kiel, hinter welchem
der Kopf glatt ist.) Flügeldecken an der Basis in der

Verlängerung des dritten Streifens mit einem deutlichen

Höckerchen, das bei aeneus nie vorkommt. Die inneren

Punktstreifen gegen die Basis nicht verkürzt. Im Uebrigen
mit aeneus übereinstimmend, aber durchschnittlich etwas
grösser.

Auf der Balkan-Halbinsel weitverbreitet; an Fluss-Ufern.

Dervent (Bosnien), Gabela (Herzegovina), Metkovich
(Dalmatien), Pozarevac (Serbien), Varna (Bulgarien), Philip-

popel, Dobrudscha, Corfu, Naupaktos.

4. Pterostichus serbicus spec. nov.

Dem Ft. melas zunächststehend, von demselben durch
durchschnittlich geringere Grösse, kürzere Flügeldecken,

zur Basis viel stärker und ausgeschweift verengten, dadurch
mehr minder herzförmigen, an der Basis viel schmäleren
Halsschild, viel seichtere und kürzere Basal-Eindrücke des-

selben, namentlich aber nur vorn abgesetzten, feineren,

besonders hinten nicht aufgebogenen Seitenrand des Hals-

schildes ausgezeichnet und sicher specifisch verschieden.

Von FL hungaricus durch bedeutendere Grösse, viel ge-

strecktere, längere Flügeldecken und den Bau des Hals-

schildes abweichend.
Mit typischen Ft. melas bei Ak. Palanka im südöstlichen

Serbien gesammelt.
Es finden sich unter diesem Materiale keinerlei Ueber-

gänge zu Ft. melas oder hungaricus.


